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Sehr geehrte Randeggerinnen und Randegger,
geschätzte Gönnerinnen und Gönner des
Musikvereines Randegg!

Das neue Jahr ist noch recht jung und die guten Vorsätze 
für 2019 befinden sich hoffentlich auf dem besten Weg zur 
Umsetzung. Es ist aber auch die Gelegenheit das vergan-
gene Jahr in dieser Broschüre, im Speziellen aus der Sicht 
des Musikvereines, nochmal Revue passieren zu lassen. 
Viele Momente und Ereignisse sind uns noch in Erinne-
rung, darunter auch welche, über die wir froh wären, wenn 
sie sich nicht ereignet hätten, wie z.B. das Ableben unseres 
Musikkameraden Anton Mittergeber.
Gerade in derart schwierigen Lebenslagen sind der Zusam-
menhalt und das kameradschaftliche Miteinander im Ver-
ein und selbstverständlich auch darüber hinaus eine wich-
tige Grundlage, um solche schwierigen Lebenslagen etwas 
leichter ertragen zu können.

Ein Rückblick bietet stets auch die Möglichkeit Danke zu 
sagen. Im Namen des Musikvereines möchte ich daher 
für die ideelle, materielle und finanzielle Unterstützung, 

sowohl aus dem privaten als auch aus 
dem gewerblichen Bereich, sowie den 
öffentlichen Institutionen, ein herzliches 
Dankeschön sagen und gleichzeitig die 
Bitte anschließen, an die im Impressum 
angeführte Bankverbindung oder mittels 
beigelegten Zahlschein den Mitgliedsbei-
trag für 2019 zur Einzahlung zu bringen.

Die Veranstaltungsvorschau für heuer zeigt, dass wir wie-
der einem interessanten und spannendem Jahr mit den ver-
schiedensten Herausforderungen entgegenblicken dürfen.

Es freut sich mit den Musikerinnen und Musikern des 
Musikvereines Randegg, wenn Sie uns bei unseren Aktivi-
täten und Ausrückungen mit ihrer Anwesenheit bzw. Auf-
merksamkeit beehren,

der Obmann des Musikvereines

Sehr geschätzte Randeggerinnen und Randegger,
liebe musikbegeisterte Freunde unseres Musikvereins!

Immer wieder muss ich feststellen, und das seit vielen 
Jahren, dass unsere musikalischen Tätigkeiten von Ihnen 
verfolgt und mit Wertschätzung wahrgenommen werden. 
Letzten Endes ist dies repräsentativ spätestens beim Jah-
reskonzert zu sehen, wo wir dank Ihnen immer mit einem 
„Vollem Haus“ rechnen können, und das freut mich per-
sönlich sehr!

Als Kapellmeister nehme ich in erster Linie die musika-
lischen Aufgaben wahr und möchte mich an dieser Stelle 
auch bei allen meinen Helfern bedanken, die mir immer 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Jeder davon ist für mich 
immer wieder eine „Muse“, die ich auch sehr gerne habe 
und brauche, um meine eigene Kreativität zu reizen und 
damit zum Vorschein zu bringen.

2018 war ein schönes musikalisches Jahr, sehr ereignisreich 

und auch erfolgreich! Nicht nur durch die 
Erfolge, die sich durch die Teilnahme an 
den dafür vorgesehenen Events ergaben 
und eingestellt haben, sondern auch die 
Kameradschaft und das schöne Miteinan-
der prägten dieses Jahr. Eben auch genau 
diese beiden Punkte zeichnen unseren 
Musikverein aus meiner Sicht sehr aus 
und stellen eines der wichtigsten Dinge 
in unserem Verein und in unserem musikalischen Wirken 
dar! Diese Überzeugungen möchte ich mit Ihnen, liebe 
Randeggerinnen und Randegger, gerne teilen, damit wir 
auch 2019 ein Jahr erleben, worauf wir wieder mit Stolz und 
Freude zurückblicken dürfen!

Herzlichen Dank und Alles Gute wünscht Ihnen

Kapellmeister Gerhard Kößl

Nachruf
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.

Ein Mensch, der für uns da war, ist nicht mehr.
Er fehlt uns.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Dein Musikverein Randegg



d‘Musistrudl‘n

Wir, d`Musistrudl´n, dürfen auf ein interessantes Jahr 2018 
zurückblicken, in dem wir 15 Proben und 5 Auftritte abge-
halten haben. Zu Beginn des Jahres äußerte Rudi Schin-
nerer den Wunsch, sich aus zeitlichen Gründen als Leiter 
unserer „BAND“ zurückzuziehen und „nur“ mehr Musi-
ker zu sein. An dieser Stelle bedanken wir uns für die tolle 
Organisation und jahrelange Leitung.

Traditionell begann unser musikalisches Jahr mit dem Mai-
fest in Wang. Es ist immer eine gelungene Veranstaltung 
der ÖVP-Frauen und wir freuen uns schon auf den 1. Mai 
2019. Durch glückliche Umstände und gute Verbindungen 
durch Josef Grabner hatten wir die Möglichkeit das große 
Firmenjubiläum des Umdasch Konzerns am 15. Juni in 
Amstetten musikalisch zu umrahmen. Wir konnten dort 
viele Bekannte begrüßen, die sichtlich überrascht waren, 
uns bei so einem Event anzutreffen.

Nach dem Richtereckfest war das „Mühlfest“ in der Vorstatt 
das nächste Highlight. Vor 10 Jahren gaben wir dort unser 

offizielles „Musistrudl“-Debüt, und somit war es auch für 
uns ein Jubiläum. So spielten wir einige Schmankerl, wie 
z.B. das Solostück Hey Jude, gespielt von unserem „Grün-
der“ Poiß Patrik auf der Posaune. Leider kann uns Patrik 
aus beruflichen Gründen nicht mehr bei Ausrückungen 
unterstützen. Wir bedanken uns noch einmal sehr herzlich 
bei ihm und wünschen ihm alles Gute für die Zukunft und 
freuen uns, wenn wir ihn bei der einen oder anderen Spie-
lerei begrüßen dürfen.

Gott sei Dank durften wir fast zeitgleich einen jungen auf-
strebenden Posaunisten in unseren Reihen aufnehmen: 
Mario Auer unterstützte uns schon bei so manchen Auf-
tritten und daher freuen wir uns ganz besonders ihn in 
unserer heiteren Runde aufzunehmen. Weiters bedanken 
wir uns bei Harald Grabner und Paul Mayr, die uns im ver-
gangenen Jahr bei Auftritten aushalfen.

Mitte September feierte Musikkollege Herbert Grabner 
seinen 50er beim Karlwirt. Mit diesem gemütlichen Abend 
beendeten wir unser musikalisches Jahr.

Zu Letzt noch eine herzliche Gratulation an Mariam Schu-
bert für ihren erfolgreichen Masterabschluss. Leider hatte 
sie dadurch weniger Zeit für uns, aber die Scholler‘s hielten 
auf den Klarinetten die Stellung.

Ein herzliches Dankeschön unseren Partnerinnen und 
Partnern für den Freiraum und das Verständnis, unser 
Hobby so intensiv auszuüben.

Wir freuen uns schon auf das Jahr 
2019 und auch auf ein Wiederse-
hen bei unseren Auftritten!

• Ensembles •   
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Weißbacher-Partie

Wir, die Weißbacher-Partie, hatten 2018 am 13. Oktober 
unseren musikalischen Jahreshöhepunkt. Bei der Bezirks-
kulturveranstaltung, organisiert vom Seniorenbund Orts-
gruppe Randegg, gestalteten wir gemeinsam mit den 
örtlichen Chören sowie mit den verschiedensten Kultur-
gruppen aus dem Bezirk Scheibbs einen gemütlichen und 
musikalischen Nachmittag.
Um für den Auftritt gut vorbereitet zu sein, hatten wir auch 
2018 wieder einige Proben.

Das Jahr 2018 war für unsere Weißbacher-Partie zwar etwas 
ruhiger als bisher, jedoch wieder sehr unterhaltsam und 
amüsant.

Wir wünschen all unseren Freunden ein glückliches, gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2019. Eure Weißbacher-Partie
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Young Note Riders

Die Young Note Riders haben ein abwechslungsreiches Jahr 
hinter sich. Es standen viele Proben, Teamspiele und auch 
das ein oder andere gemeinsame Essen am Programm.

Ein Highlight im Jahr 2018 war das Blasmusikcamp auf der 
Burgarena in Reinsberg. In vier Tagen wurde das Musizie-
ren einmal auf eine andere Art gelernt, viel Neues entdeckt 
und Musikfreundschaften weit über die Bezirksgrenzen 
hinaus geknüpft.

Das Jugendorchester freut sich schon auf das Jahr 2019, 
denn es sind schon viele spannende Auftritte, Aktivitä-
ten und das nur alle zwei Jahre stattfindende Randegger 
Jugendcamp im Stiftsmeierhof Seitenstetten geplant. Es 
freut mich, Mariam Schubert, sehr, dass wir uns im Jahr 
2018 musikalisch sehr gut weiterentwickeln konnten und 
umso größer ist meine Freude, dass mehrere junge Musiker 
im Laufe des Jahres zu uns, den Young Note Riders, gesto-
ßen sind.

Wenn du Teil dieses Jugendorchesters sein möchtest, komm 
einfach bei der nächsten Probe (freitags um 18 Uhr) vorbei 
und schnuppere etwas Musikluft. Mehr Informationen gibt 
es jederzeit bei mir, Mariam Schubert, unter 0650/8112561.
Wir freuen uns auf Dich!Randegger Teilnehmer am Blasmusikcamp in Reinsberg

Marschmusikbewertung in Göstling

Zwei Tage lang stand Göstling an der Ybbs ganz im Zei-
chen der Musik. Und das nicht ohne Grund, denn der 
Musikverein Göstling feierte am 14.07.2018 sein 140-jähri-
ges Bestandsjubiläum mit einem Bezirksmusikfest der BAG 
Scheibbs. Dabei fand auch die alljährliche Marschmusikbe-
wertung statt, wo wir wieder in der Höchststufe E angetre-
ten sind.

Als Thema haben wir uns diesesmal in Göstling natürlich 
Schifahren ausgesucht. Bei der Showfigur haben wir das 
Glückssymbol, ein 4-blättriges Kleeblatt dargestellt. Mit 

dem Musikstück „Schifoan“ von Wolfgang Ambros haben 
wir daraufhin das Kleeblatt aufgelöst und in der Marsch-
formation mit humorvollen Skifahr- und Gesangseinlagen 
überrascht. Unter all den 18 angetretenen Musikvereinen 
erreichten wir gemeinsam mit dem Musikverein Reinsberg 
die besten Bewertungen und erhielten in der Stufe E ausge-
zeichnete 94 Punkte.

Auf diesem Wege möchten wir uns im Nachhinein noch 
recht herzlich bei den vielen mitgereisten Zuschauern aus 
Randegg bedanken:
Vielen Dank für eure tatkräftige Unterstützung!Eintreffen der Kapelle in Göstling

Stabführer Friedl mit der Marketenderin Lisa beim „Skifoan“
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Grätzl-Turnier

Am 8. September organisierte der Musikverein Ran-
degg gemeinsam mit der Union Raika Randegg das 2. 
Grätzl-Turnier auf der Sportanlage in Randegg. Bei per-
fektem Herbstwetter liefen aus sieben Randegger-Grätzln 
Fußballmannschaften am Fußballplatz ein. Die Spieler vom 
Dürnsteinweg, der Freisinger-/Hegau Straße, vom Per-
warthbach, Hinterleiten/Mitterberg, Puchberg, Am Anger 
und des MSV lieferten sich einen fairen und sehr spannen-
den Wettkampf. Letztendlich hat sich der MSV als Sieger 
durchgesetzt.
Wir freuen uns, dass dieses neue Format so gut angenom-
men wird und freuen uns schon heute auf eine Fortsetzung!

Jahreskonzert „Bunt G‘mischt“

Am Sonntag, den 09. Dezember, fand im Schliefauhof 
Randegg das alljährliche Jahreskonzert des Musikvereins 
statt. Die zahlreich erschienenen Gäste verwandelten den 
Schliefauhof in einen prächtigen Konzertsaal. Das Motto 
des Jahreskonzert war wieder „Bunt G’mischt“, diesmal 
im Gedenken an unseren verstorbenen Kameraden Anton 
Mittergeber.

Wie wahrscheinlich bekannt war, hat Hermann Schinnerer 
seine Aufgabe als Moderator zurückgelegt und der Musik-
verein musste sich somit um eine neue Person umsehen, 
welche die Moderation übernimmt. Glücklicherweise mel-
dete sich Sonja Buxhofer, und gab bekannt, dass sie die 
Moderation fürs Konzert übernehmen würde. Sie führte 
bravourös durch das Musikprogramm und bot interessante 
Informationen zu den Stücken und Komponisten, aber 
auch Neuigkeiten über die Musikerinnen und Musiker.

Die Young Note Riders starteten wie gewohnt nach 
der Pause mit zwei Stücken in die zweite Halbzeit. Die 
Stückauswahl des Konzertes war entsprechend dem Motto 
und reichte von Polkas und Märschen bis hin zu Konzert-
stücken oder dem Fernsehlieder-Medley TV-Kultabend. 
Auch die beiden Konzertwertungsstücke durften natürlich 
nicht fehlen.

Unser Kapellmeister Gerhard hat auch das Stück „Schifoan“ 
von der Marschmusikbewertung ins Konzertprogramm 
aufgenommen. Präsentiert wurde dieses natürlich wieder 
mit der Showeinlage. Unser Obmann bedankte sich bei den 
Besuchern fürs Kommen und wünschte allen Anwesenden 
eine besinnliche Adventzeit und ein frohes Fest.

Eine der jüngsten Mannschaften mit Initiator des Tuniers Christian Loibl

Mikrofonübergabe an die neue Moderatorin

Darbietung des „Skifoans“ der Kapelle

Standesamtliche Trauung von
Angelika & Stefan Halbartschlager

Am 6. Oktober gratulierten wir unserer Angelika aus dem 
Flötenregister und ihrem Mann Stefan zur standesamtli-
chen Hochzeit. Bei herrlichem Herbstwetter strahlten wir 
in Neuhofen an der Ybbs gemeinsam um die Wette. Die 
Überraschung ist uns perfekt gelungen! Nun freut sich der 
Musikverein auf die bevorstehende kirchliche Hochzeit. 
Wir wünschen dem Brautpaar und zugleich jungen Familie 
alles Gute und viel Glück für ihre gemeinsame Zukunft! Frisch vermähltes Brautpaar mit den Musikanten
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Proben der gesamten Kapelle 43
Durchschnittlicher Probenbesuch (von 43) 28
Ausrückungen der gesamten Kapelle 20
Ausrückungen von kleinen Gruppen 21
Gesamt-Ausrückungen des Musikvereins 41
Aktive MusikerInnen 68
Marketenderinnen 5
Ehrenmitglieder 6

Daten per 31.12.2018

Hermann Schinnerer 22. März 50
Harald Grabner 24. März 20
Lisa Wagner 23. April 20
Tatjana Halbartschlager 05. August 20
Sebastian Scholler 18. August 20
Josef Grabner 22. August 60
Herbert Grabner 08. September 50
Lisa Teufl 08. Oktober 20
Reinhard Scholler 22. Dezember 50

Runde Geburtstage

Leistungsabzeichen
Bronze:	 Alexander Fallmann (Tenorhorn)1

		  Hannah Krondorfer (Querflöte)1

		  Bernadette Stelzeneder (Klarinette)2

		  Viktoria Aigner (Saxophone)2

		  Simone Grabner (Querflöte)3

 
Silber: 	 Rupert Schaufler (Horn)2

 
Gold: 	 Mario Auer (Posaune)1

      1	 mit ausgezeichnetem Erfolg absolviert
      2	 mit sehr gutem Erfolg absolviert
      3	 mit gutem Erfolg absolviert

Konzertmusikbewertung
Am Samstag, den 27. Oktober, fand die Konzertmusik-
bewertung wie gewohnt in der Kulturschmiede 
Gresten statt. Wir erreichten in der Stufe C mit 
den beiden Stücken „Jubilate“ und „Ross Roy“ 
hervorragende 90,67 Punkte!

Auszeichnungen
15 Jahre aktive Mitgliedschaft: Kathrin Wurm und 
Angelika Halbartschlager
25 Jahre aktive Mitgliedschaft: Astrid Scharfmüller, 
Christian Schwarzschachner und Wolfgang Wieser
Marketenderinnenabzeichen in Silber: Katharina 
Rumpl und Carina Stähle

v.l.n.r. Vorne: Simone Grabner, Viktoria Aigner, Mario Auer, Hannah 
Krondorfer, Bernadette Stelzeneder; Mitte: Katharina Rumpl, 
Angelika Halbartschlager, Alexander Fallmann, Rupert Schaufler, 
Astrid Scharfmüller, Mariam Schubert, Carina Stähle; Hinten: 
Bezirksobmann August Prüller, Obmann Karl Frank, Kathrin Wurm, 
Wolfgang Wieser, Christian Schwarzschachner, Kapellmeister 
Gerhard Kößl

Neuaufnahmen
Bernadette
Stelzeneder
(Klarinette)

Simone
Grabner
(Querflöte)

Nachwuchs
Frida
Stelzeneder
(11.05.2018)
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Unsere Serie der Registervorstellung wird in dieser Aus-
gabe durch das Schlagwerk und die Marketenderinnen 
fortgesetzt. Auf unserer Webseite   www.mvrandegg.at 

finden Sie die Registervorstellungen der letzen Ausga-
ben und noch viele weitere interessante Berichte vom 
ganzen Jahr.

Schlagwerk

Grias eich!
I, da Strohmaier Andi, derf eich heier mei Register moi 
genauer vorstön. Wir, des Schlogzeigregister, san 6 ziemli 
lustige Leit. San a bissl aundas ois de aundan, drum gibt’s 
unsan Bericht a in Mundoat.

Magdalena, Moritz, Lukas, Philipp, Gerald und Andreas 
hoas ma und san zwischen 14 und 27 Joah oid. Es gibt hoid 
ziemli vü Musiwitz über uns, dass ma koane Musikanten 
wan und so, owa im Endeffekt sama ziemli wichtig für die 
Musi. Ohne uns gabat´s koan Marsch mit Einschlogn, ka 
Konzert mit Showeinlogn und ka Marschmusi mit Rhyth-
mus.

D‘Magdalena is eher selten do, de kocht vü liaba, des is 
kloar. Unsere zwoa Jungen, da Moritz und da Luki san scho 
gaunz guad, da Philipp und da Gerald hoid die Experten 
auf eanan Foch. I bin da Registerführer und schau dass i 
des Register sche zaum hoid, owa bei derer Truppn is des eh 

ned recht schwa.

Bei de Probn und Ausrückungen is unsa Register Spitze, 
haum fost de meistn Spülerein olla Musikanten. Da Kapö-
moasta muas si oba a manchmoi ärgern mit uns, weil ma 
beim Stimma unserer Instrumenta meistenes ziemli schnö 
san und do bleibt dann scho moi Zeit für a wengl Whats-
appn.

Unsa Aufgobengebiet is recht vüfötig. Wir miassn ziemli 
vü Instrumente spün kina. Egal ob Schlogzeig, kloani oda 
großi Trommi, sogoar Glockenspü soit ma kina –  a wauns 
ned unsa Lieblingsinstrument is. Zum Lerna is ds ois oba a 
coole Gschicht! Wa supa wenn ma wieda moi recht schnö 
junge Schlogzeiga nochi griagn. Wir gfrein si jetzt scho 
recht auf unsere neichn Kollegen. Kints a gern moi zu ana 
Prob vorbeischaun, bei uns hinten is imma recht a Gaudi.

So, des woars jetzt owa eh scho wieder. Wir wünschn eich 
ois guade für 2019.
Bleibt´s guad drauf – Pfiat eich, eichre Schlogzeiga

Marketenderinnen

Hond in Hond marschieren wir mit unsan Friedl durchs 
gonze Lond. Immer mit an Lächeln auf de Lippen präsen-
tier ma unsa Trocht, de uns oft scho auf Platz 1 ba da Wer-
tung hod brochd.
Wir, de Carina, Kathi, Lisa, Tatjana und de Michi san stoiz 
auf unsan Verein, so wiads a in Zukunft imma sein.

Über junge Verstärkung dad ma se natiale imma gfrein,
weil ma nimma long 5 werden bleim.
Soitads oiso a Gfüh fiad Musi und G‘söschoft hom,
don schreibts uns eicha Öta und den Nom.

Die Markis
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Mit freundlicher Unterstützung von

Kontakt Ensembles
d‘Musistrudl‘n: 	 Wolfgang Wieser    (0664 426 5995)
			   Harald Stelzeneder (0676 570 6488)
Weißbacher Partie: 	 Friedrich Schagerl  (0664 851 2658)
Young Note Riders: 	 Mariam Schubert   (0650 811 2561)

Fotos vom Musikverein Randegg
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Datum Zeit Veranstaltung
So, 03.02. 09:45 Uhr Messe für verstorbene Musikvereinsmitglieder
So, 05.05. 08:00 Uhr Florianifeier der Feuerwehren Randegg und Perwarth
Sa, 18.05. 09:00 Uhr Erstkommunion
Sa, 25.05. 09:15 Uhr Firmung
So, 26.05. 05:00 Uhr Tag der Blasmusik Hegau- und Freisingerstraße
So, 09.06. 09:30 Uhr Ruinenfest in Perwarth: Messe & Frühschoppen
Sa, 15.06. 17:00 Uhr Tag der Blasmusik Perwarth
Do, 20.06. 05:00 Uhr Fronleichnam: Weckruf, Prozession
Fr, 05.07. 19:00 Uhr Generalprobe Marschmusikbewertung
Sa, 06.07. 14:00 Uhr Bezirksmusikfest & Marschmusikbewertung in Gresten
Sa, 27.07. 17:00 Uhr Tag der Blasmusik Schliefau
17. - 18.08. Klingender Meierhof
So, 25.08. 08:30 Uhr ÖKB Landeswallfahrt Maria Taferl
Sa, 26.10. 13:00 Uhr Konzertmusikbewertung, Kulturschmiede Gresten
Sa, 07.12. 19:30 Uhr Jahreskonzert „Bunt G‘mischt“, Schliefauhof


